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Wussten Sie,… 
 

…dass bereits 81 Prozent der Flächen 

vernetzt sind?  

Das Ziel von Vernetzungsprojekten ist es, die natürliche Artenvielfalt 

auf der landwirtschaftlichen Nutzfläche zu erhalten und zu fördern. 

Dafür werden Biodiversitätsförderflächen (BFF) so platziert und 

bewirtschaftet, dass günstige Bedingungen für die Entwicklung und 

Verbreitung von Tieren und Pflanzen entstehen. 

Vernetzte Flächen bieten den Tieren und Pflanzen eine 

Lebensraumvielfalt und eine räumliche Verteilung. Dadurch 

verbessert sich die Abdeckung der lebensnotwendigen Bedürfnisse 

von Tieren und Pflanzen und diese können sich erfolgreich 

entwickeln. Die vernetzen Flächen werden in der Landwirtschaft 

stetig ausgebaut und übertreffen die Ziele der Agrarpolitik massiv. 


